
Zukunftswerkstatt Schloss Tempelhof

lädt ein in der Reihe zivilgesellschaftlicher Zukunftsmodelle:

23.-24. Juni 2012
KOOPERATION STATT KONKURRENZ  

FÜR EINE ÖKONOMIE DES HERZENS
 Gemeinwohlökonomie mit Christian Felber 

Solidarisches Wirtschaften in Gemeinschaften, Gruppen und Unternehmen

Wir freuen uns auf Beiträge von folgende Personen und Gruppen:

• Christian Felber (Attac Gründer, Initiator d. Demokratischen Bank)
www.christian-felber.at  

• Zukunftswerkstatt Schloss Tempelhof 
www.schloss-tempelhof.de

• Naturkost-Großhändler Bodan (Gemeinwohlökonomie in Unternehmen)
www.bodan.de 

• Artabana  (solidarische Gesundheitskasse) 
www.artabana.de

• Talent-Tauschkreis Schwäbisch Hall/Hohenlohe (angefragt)
www.tauschkreis-sha.de 

• Gemeinschaft Niederkaufungen  
 www.kommune-niederkaufungen.de 

http://www.kommune-niederkaufungen.de/
file:///AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary Internet Files/Content.IE5/Lokale Einstellungen/Temp/www.tauschkreis-sha.de
http://www.artabana.de/
http://www.bodan.de/
http://www.schloss-tempelhof.de/
http://www.christian-felber.at/


„Die gegenwärtige Form des Wirtschaftens und die kapitalistische  
Marktwirtschaft hat eine gefährliche Krisenlandschaft geschaffen:  
Finanzblasen, Klimakrise, Energiekrise, Arbeitslosigkeit … alle diese Krisen  
hängen miteinander zusammen und sind auf eine gemeinsame Wurzel  
zurückzuführen: die fundamentale Anreizstruktur unseres Wirtschaftssystems:  
Gewinnstreben und Konkurrenz“                                                  Christian Felber

Eine wertorientierte Ökonomie, die auf Menschenwürde, Nachhaltigkeit, 
Solidarität, soziale Gerechtigkeit und gelebte Demokratie setzt, kann bewirken, 
dass sich anstelle der vorherrschenden Angstkultur wieder eine gemeinschaft-
liche Vertrauenskultur entfalten kann. Vertrauen ist das höchste soziale und 
kulturelle Gut, das eine Gesellschaft im Innersten zusammenhält und die Bereit-
schaft zu geben und zu schenken wachsen lässt.

Gemeinschaften mit ihrer ausgeprägten Beziehungs- und Kommunikationskultur 
sind ein idealer Ort für den anstehenden Wandel. Vertrauen, Transparenz und 
Kooperation tritt an die Stelle von Konkurrenz und egoistischem Vorteils-
denken. Arbeit ist dann wieder Ausdruck unserer tiefen inneren Essenz mit- und 
füreinander und Geld ein Mittel, um lebendige und lebensfördernde Prozesse 
anzuregen und zu ermöglichen.

Die Zukunftswerkstatt Schloss Tempelhof freut sich auf einen lebendigen, 
kreativen Austausch und gemeinsames Forschen für ein neues Wirtschaften.

Kosten: 
€ 65,- (ermäßigt € 40,-) +
€ 25,- für Essen (inklusive Mittagessen, Pausensnack, Abendessen, Frühstück) +
Übernachtung (EZ € 39,50 / DZ € 32,50 / MZ € 20,- / Zelt € 10,- pro Person )
Der   Vortrag am Samstag, 19.30 Uhr   ist auch   einzeln   buchbar. Eintritt: € 10,-  

Anmeldung: 
www.schloss-tempelhof.de/veranstaltungen.php 
oder telefonisch unter 07957-9239140 

Schloss Tempelhof e.V.
Tempelhof 3
74594 Kreßberg
Tel: 07957-9239140 oder 07957-9239030
seminarhaus@schloss-tempelhof.de
www.schloss-tempelhof.de 

http://www.schloss-tempelhof.de/
mailto:seminarhaus@schloss-tempelhof.de
http://www.schloss-tempelhof.de/veranstaltungen.php


Programm

Samstag, 23. Juni 2012

10.30 Uhr Ankommen
11.00 - 12.30 Uhr Tempelhof Besichtigung
12.30 Uhr Mittagessen
14.30 Uhr Ökonomie am Tempelhof

- Bedarfseinkommen
- Einkommensgemeinschaft
- solidarische Landwirtschaft

16.30 Uhr Kaffeepause
17.00 Uhr Impulsvortrag und Diskussion
18.30 Uhr Abendessen

19.30 – 22.00 Uhr Vortrags- u. Diskussionsabend     
                                         mit Christian Felber 

zum Thema Gemeinwohlökonomie
                                         (Vortrag einzeln buchbar für € 10,-) 

Sonntag, 24. Juni 2012

08.00 – 09.30 Uhr Frühstück
10.00 – 13.00 Uhr Arbeitsgruppen und Austausch -
                                         „Gelebte Gemeinwohlökonomie“

in der Geldwirtschaft:
                                         Die Demokratische Bank und Gemeinwohlökonomie
                                         mit Initiator Christian Felber                                     

in Solidarbewegungen: 
                                        Solidarisches Gesundheitsnetz Artabana  
                                        mit Bundesvorstand Roman Huber
                                        in Gemeinschaften: 
                                        Kommune Niederkaufungen - Vermögensgemeinschaft 

in Unternehmen: 
                                        Bodan – Pionierbetrieb mit Gemeinwohlbilanz
                                        mit Geschäftsführer Horst Müller
                                        in der Region: 
                                        Talent-Tauschkreis SHA / Hohenlohe (angefragt)

Mittagessen im Anschluss mit separater Anmeldung möglich


